Pressemitteilung 03/2008

Cape Epic 2008: Ride4Charity radelt für junge Menschen in Not

München / Hamburg / Gießen, 22. März 2008. Am 28. März 2008 bricht zum zweiten Mal ein Team des Vereins Ride4Charity e. V. zum längsten Mountainbike-Etappenrennen der Welt in Südafrika auf. Innerhalb von 9 Tagen werden die beiden Fahrer Axel Seemann aus Hamburg und Thorben Wolf aus München alles daran setzen, die 966 km und über 18.000 Höhenmeter zu bewältigen. Diese beachtliche Leistung verknüpfen die beiden mit einem guten Zweck. Für jeden Kilometer, den sie in Südafrika bewältigen, sammeln sie Spenden für die AKTION - Junge Menschen in Not e. V., Verein zur Integration sozial benachteiligter Menschen, in Gießen.
Der Verein bemüht sich seit vielen Jahren um die Hilfe zur Selbsthilfe für junge allein erziehende Mütter, Obdachlose und Strafentlassene, die in schwierigen Verhältnissen leben. Der Verein hilft ihnen mit zahlreichen Angeboten, in ihrer oft prekären Situation zu bestehen und wieder auf eigene Füße zu kommen. Dazu gehören Beratungsangebote und die Unterstützung bei der Aus- und Weiterbildung ebenso wie betreutes Wohnen. Heute sind in 9 Projekten hauptamtliche SozialarbeiterInnen und SozialpädagogInnen aktiv, die von Ehrenamtlichen unterstützt werden,

Die Angebote sind im Einzelnen:

· Kontakt- und Beratungsstelle in der Gießener Nordstadt, Beratung für Frauen, Straffällige und Strafgefährdete, 

· Ambulante Erziehungshilfe für Kinder, Jugendliche und Familien

· Betreutes Einzelwohnen für Jugendliche und junge Erwachsene

· Sozialpädagogisch betreute Wohngruppen für junge Frauen und Männer

· Ambulantes betreutes Wohnen für nicht sesshafte, allein stehende obdachlose Frauen und Männer

Die Arbeit des Vereins genießt sehr hohes Ansehen: seit 2003 erhält er jährlich das DZI-Spendensiegel.

Ride4Charity e. V. engagiert sich seit 2005 für karitative Einrichtungen weltweit. Dabei legt der Verein einen Schwerpunkt auf kleinere Organisationen, die keinen Zugang zu den großen „Spendentöpfen“ haben und bei denen die direkte Hilfe zur Selbsthilfe im Vordergrund steht. In den letzten drei Jahren seines Bestehens hat der Verein bereits 27.000 Euro an Spendengeldern gesammelt und an karitative Organisationen weiter gegeben. „Wir leben in einer sehr privilegierten Situation und sind dankbar für die Möglichkeit, mit unserem Hobby und unserem Engagement einen Beitrag zum Leben anderer Menschen zu leisten, denen es nicht so gut geht wie uns“ meint Axel Seemann. Thorben Wolf bestätigt dies und ergänzt: „Das Gefühl, mit jedem Kilometer jemandem zu helfen, wird in den harten Passagen des Rennens eine große Motivation sein.“

Auch Sonja Gülden-Hamel, Cape Epic International PR, begrüßt den Einsatz von Ride4Charity: „Wir freuen uns, Ride4Charity nach 2005 erneut bei unserem Rennen begrüßen zu können und sind dankbar, dass zahlreiche Teams unser Rennen als Plattform für ihre karitativen Ziele nutzen.“ Und Astrid Dietmann-Quurck, die Geschäftsführerin von AKTION - Junge Menschen in Not e. V., freut sich sehr über das Engagement der Fahrer von Ride4Charity: „Wir sind begeistert von dieser Initiative und bedanken uns bereits jetzt für das Engagement und den Beitrag, den das Team zu unserer wertvollen Arbeit leisten wird.“

Wer helfen möchte, kann die Strapazen der Fahrer mit einer Spende in beliebiger Höhe pro gefahrenen Höhenmeter oder Kilometer belohnen, die der AKTION in voller Höhe zu Gute kommen. 

Über AKTION – Junge Menschen in Not e. V.

Die AKTION - Junge Menschen in Not e. V. ist seit 1968 in der Sozialarbeit mit benachteiligten Jugendlichen und jungen Erwachsenen tätig, und seit 1982 anerkannter Träger der freien Jugendhilfe. Die AKTION ist Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband, Landesverband Hessen e. V. sowie im Landeszusammenschluss für Straffälligenhilfe in Hessen. Die Gründung des Vereins geht auf das ehrenamtliche Engagement einer Gießener Pfadfindergruppe mit jungen Inhaftierten der Justizvollzugsanstalt (Jugendstrafanstalt) Rockenberg zurück.

Kontakt: Astrid Dietmann-Quurck, Schanzenstraße 18, 35390 Gießen, info@junge-menschen-in-not.de, Tel.: 06 41 / 7 10 20

Über Ride4charity e. V.

Ride4charity e. V. wurde 2004 gegründet. Ziel des Vereins ist es, Spenden für wohltätige Zwecke zu sammeln, die mit Hilfe zur Selbsthilfe Menschen dabei unterstützen, ihre Lebenssituation zu verbessern. Die Mitglieder von Ride4charity e.V. nehmen dazu an attraktiven und herausfordernden Radsportveranstaltungen teil und sammeln im Vorfeld und parallel zu diesen Veranstaltungen Spenden. Seit 2005 hat Ride4Charity insgesamt 27.000 Euro sammeln und weitergeben können. Mehr Informationen finden Sie unter www.ride4charity.de.

Kontakt: Jörg Sendele, joerg@ride4charity.de

Über Cape Epic

The Cape Epic ist das schwerste Mountainbike-Etappenrennen der Welt. Die Biker starten in Teams à zwei Personen und fahren in diesem Jahr vom 28. März bis 5. April 966 km von Knysna an der Garden Route zum Lourensford Wine Estate in Somerset West außerhalb von Kapstadt. Auf ihrem Weg erklimmen die Teilnehmer 18.529 Höhenmeter, darunter auch einige der schönsten Pässe Südafrikas. 

Kontakt: Sonja Güldner-Hamel, Planet Talk GmbH, sonja.hamel@planet-talk.de,
Tel.: 08061-350590
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